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              Protokoll der 6. Mitgliederversammlung 
 
              des Vereins Freundeskreis Kloster St. Klara (FKS) 
 
                 Montag, 20. März 2017, 19.30 Uhr, im Pfarreiheim Stans 
 
 
Traktanden 
 

1. Begrüssung und Beschlussfähigkeit 
Sr. Lea Heinzer singt zur Einstimmung ein Lied, welches sie selber komponiert 
hat. 
Der Präsident Leo Odermatt begrüsst die Anwesenden (ca. 60 Personen) herzlich 
und dankt für das Kommen und das Interesse. Er verliest diverse Ent-
schuldigungen. 
Besonders begrüsst er Sr. Franziska, welche heute ihren Geburtstag feiern kann. 
Besonderen Dank und Gruss auch an Lis Furrer-Kayser als neues 
Vorstandsmitglied. Lis Furrer-Kayser ist zusammen mit David Blunschi in der 
Programm-Gruppe tätig. 

 
2. Wahl von zwei Stimmenzählern 

Rösli Lussy und Walter Hediger werden als Stimmenzähler vorgeschlagen und 
einstimmig gewählt.                                                   

 
3. Genehmigung Protokoll der 5. Mitgliederversammlung vom 27. April 2016 

Das Protokoll kann auf der Homepage des FKS eingesehen werden. 
(www.kloster-st-klara-stans.ch, Rubrik Freundeskreis, Protokolle) 
Das Protokoll wird genehmigt und verdankt. 

 
4. Jahresbericht des Präsidenten Leo Odermatt 

2016 war eher in ruhiges Zwischenjahr. 2015 durften wir das Festspiel:“ Gott ist 
ein anderer“ erleben, nun im 2017 ist wiederum ein Gedenkjahr: “Bruder Klaus ist 
ein anderer“, die Veranstaltungen im Jubiläumsjahr zeigen ein ganz anderes Bild 
von Bruder Klaus, als es uns vermittelt wurde. Bruder Klaus lebte und lehrte ganz 
einfache, aber grundlegende Prinzipien von Politik und Gemeinschaft. 1482 
schrieb er in einem Brief an die Stadt Konstanz: „Ein Gutes bringt das andere.“ 
Der Vorstand traf sich an 3 Sitzungen. Das Jahresprogramm 2016 legt die 
Programmgruppe des Vorstandes jeweils mit der Leitung des Klosters gemeinsam 
fest. Die Schwesterngemeinschaft möchte in den wiederkehrenden Anlässen den 
Lebensalltag des Klosters mit der Bevölkerung teilen. Besondere Höhepunkte sind 
die religiösen Feste wie das Fest des St. Prosper, das Patrozinium und das 
Franziskusfest.  
Geschätzt wird auch die Adventspost mit dem Jahresprogramm und dem 
Adventsbrief der Frau Mutter, mit einer Rückbesinnung auf das vergangene Jahr. 
Der Präsident ist in einem neu gegründeten Ausschuss tätig, welcher die 
Klostergemeinschaft in Zukunft in Fragen der landwirtschaftlichen Liegenschaft 
beraten wird. 
Der Vorstand wurde im Oktober zu einem Besuch des Klosters St. Karl in Altdorf 
von Josef und Bernadette Rubischung (Stiftungsratmitglied der kirchlichen 
Stiftung Frauenkloster St. Karl) eingeladen. Im ehemaligen Kloster ist heute die 
Firma Orascom Development Holding AG von Samih Sawiris untergebracht. Dass 
eine moderne Unternehmung in einem historischen geistlichen Gebäude arbeitet 
und dennoch die Geschichte des Baus und des Ordens  respektiert, hat alle sehr 
beeindruckt. 
Der Präsident dankt seinen Kolleginnen und Kollegen im Vorstand. Besonders 
dankt er aber den Mitgliedern des Freundeskreises  für all die guten Taten im 
vergangenen Jahr sei es Jahresbeitrag zahlen, zusätzliche Spenden oder 
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Arbeitseinsätze leisten. Dank auch für die Teilnahme an der 
Mitgliederversammlung. Die Mitglieder zeigen so ihr Interesse und ihr Wohlwollen 
gegenüber der Klostergemeinschaft. 
 
Der Jahresbericht des Präsidenten wird einstimmig angenommen. 
 

                                                     
 

5. Genehmigung Jahresrechnung mit Revisorenbericht 
Der Kassier Urs Flury stellt die erfreuliche Jahresrechnung vor: 
Erfolgsrechnung:  Ertrag 2016         : Fr. 22‘168.90 
                          Aufwand 2016      : Fr. 39‘143.80 
 
Bilanz: Vereinsvermögen per 31.12.2016 : Fr. 52‘515.60 
Ausgaben für das Kloster: 
- Unterstützung bei Musikauslagen 
- Informatik 
- Versand 
- neue Fenster für das Kloster: Fr. 29‘800.-- 
 
Die Revisoren Joe Christen und Toni Schumacher haben die Rechnung kritisch 
geprüft und als korrekt befunden. Toni Schumacher beantragt dem Vorstand 
Decharge zu erteilen, was einstimmig erfolgt. Besonders dankt Toni Schumacher 
dem Kassier Urs Flury für die tadellose Führung der Kasse.                                                 

 
 

6.  Festlegung Jahresbeiträge 2017 
Der Kassier schlägt vor, die Jahresbeiträge in der bisherigen Höhe zu belassen: 
Einzelmitglied                 Fr.   50.— 
Ehepaar                         Fr.   80.— 
Körperschaften, Firmen   Fr.  250.— 
Gönner                          Fr.  500.— 
 
Dies wird einstimmig genehmigt.  
 
 

 
7. Jahresprogramm 2017 

David Blunschi stellt einige Highlights des neuen Jahresprogramms vor:                    
 15. Mai: Maiandacht der FMG Stans: Niklaus und Dorothee von Flüe-ihrem 

Leben nachspüren-; Kirche St. Klara um 19.30 Uhr. 
 21. Mai: Fest des Hl. Prosper; Festgottesdienst Kirche St. Klara um 9.30 

Uhr. 
 28. Mai: Orgelkonzert mit Monika Henking in der Kirche St. Klara um 

17 Uhr zum 15-jährigen Geburtstag der Orgel. 
 11. August: Patrozinium; Festgottesdienst Kirche St. Klara um 9.30 Uhr mit 

anschliessendem Apéro. 
  16. Sept.: offene Vesper; Kirche St. Klara um 17.30 Uhr mit 

anschliessendem Apéro. 
  4. Okt.: St. Franziskus-Fest: Festgottesdienst Kirche St. Klara um 9.30 

Uhr. 
 25. Okt: Vortrag von Hildegard Aeppli zum Projekt „Kirche mit Frauen“ im 

Pfarreiheim um 19.30 Uhr. 
 25. Nov.: Konzert Vokalensemble „piu mosso“ aus Winterthur in der Kirche 

St. Klara um 17 Uhr. 
 
zusätzlich regelmässig „Offene Vesper“ und „Innehalten“. 
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8. Verschiedenes 
a) Anfrage zur Mithilfe: 

Im klösterlichen Ahautligaden wurde vor Jahren ein Schwesternzimmer 
eingerichtet. Der Präsident fragt an, ob es Mitglieder gibt, die bereit wären, 
mit ihm zusammen dort eine Frühlingsputz zu machen. 

 
b) Gruss und Dankeswort aus der Schwesterngemeinschaft: 

Da Sr. Sabine Lustenberger krankheitshalber nicht anwesend sein kann, 
begrüsst Sr. Mirjam Liem die Mitglieder. 
Sr. Mirjam dankt allen Mitgliedern für ihr Kommen. Sie dankt besonders auch 
jenen Mitgliedern, die die Klostergemeinschaft in irgendeiner Form 
unterstützen so z. B. in der Schneiderei oder im Garten. Froh ist man auch, 
dass sich nach der Umfrage zur Mithilfe einige Mitglieder gemeldet haben. 
Sie dankt dem Vorstand für die stille und bescheidene Arbeit im Hintergrund 
und übergibt allen Vorstandsmitgliedern einen feinen Tropfen, eingepackt in 
passende Farben. 
 

c) Rückblick mit Bilder 
Sr. Lea zeigt eindrückliche Bilder aus dem Klosteralltag im vergangenen Jahr, 
welche mit stimmiger Musik untermalt sind. 
 
Als musikalischer Abschluss singt uns Sr. Lea ein Lied welches sie 2014 
komponiert hat mit dem Titel: „Wenn ich einisch alt bi“. 
 

 
 

Leo Odermatt dankt allen für ihr Kommen und lädt zum anschliessenden Apéro ein. 
Besonderen Dank geht  an die langjährige Helferin Lisbeth Scheuber 
Der Apéro wird für einen regen Gedankenaustausch ausgiebig benutzt. 
 
 
 
 
 
 
 
Stans, den 20. März 2017 
 
 
Der Präsident:                                                                  Die Protokollführerin: 
                                                                                                                          
Leo Odermatt                                                                   Elisabeth Balbi-Zelger                                    


